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PRESSEMITTEILUNG

Wir freuen uns, wenn Sie aus diesen Infos einen schönen Artikel machen! 
Für etwaige Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung, natürlich sind auch  
die Satzung und weitere Materialien zu haben (Kontakt siehe Briefkopf )
Mit herzlichem Dank und freundlichen Grüßen! Karl Th. Kleinknecht

Im Büro: Frau Inge Schray-Günzer
Mo-Fr 8.30-12.30 Uhr

 (07071) 43151
 über (07071) 440186 (= Dekanat)
 stiftung@stiftskirche-tuebingen.de

Konto: Ev. Pfarramt Stiftskirche
555 8100 Kreissparkasse Tübingen

BLZ 641 500 20

Tübingen, den 23. Juli 2009 

STIFTUNG STIFTSKIRCHE TÜBINGEN ERREICHT 100 000 €.

Durch die jüngste, vor wenigen Tagen eingegangene Zustiftung einer Tübingerin verfügt die „Stiftung 
Stiftskirche Tübingen“ nun über ein Stiftungskapital von 100 000 €. Damit hat sie bereits 9 Monate 
nach dem offiziellen Start beim Erntedankfest im Oktober 2008 ein erstes Etappenziel erreicht, näm-
lich die Verdoppelung des durch die Gründungsstifterin zur Verfügung gestellten Grundkapitals. Stif-
tungsrat und Gemeindeleitung sind über diesen Erfolg hoch erfreut, bedanken sich bei allen bisherigen 
Zustifterinnen und Zustiftern und gehen mit hoher Motivation an die Planung weiterer Aktivitäten im 
Spätsommer und Herbst.

Die Stiftung wurde 2008 errichtet, um die Erhaltung der Tübinger Stiftskirche nachhaltig zu fördern 
und nach Möglichkeit zu sichern. Ihre Satzung sieht vor, ein größeres Kapital anzusammeln, das die in 
etwa 40 Jahren fällige große Innenrenovierung ermöglichen, aber auch zuvor schon aus den laufenden 
Erträgen bauliche Erhaltungsmaßnahmen und neue inhaltliche Impulse in der Stiftskirche fördern soll.

Erste Früchte konnte die Stiftung bereits dieses Jahr ernten: So wurde als erste gute Tat der Stiftung 
eine derzeit im Stadtmuseum ausgestellte Abendmahlskanne von 1671 mit ihrer Hilfe repariert. Wenn 
die Mittel reichen, sollen auch noch die farbigen Kanzelfiguren vor dem Herbst durch eine professio-
nelle Reinigung wieder zum Leuchten gebracht werden.

Zudem plant die Stiftung Anfang Oktober ihren 1. Geburtstag mit einem 1.Stiftungskonzert zu bege-
hen, bei dem sich Jazz und Orgel im illuminierten Stiftskirchenraum begegnen.

Besonders am Herzen liegt der Stiftung freilich auch die gegenwärtige Stiftskirchen-Außensanierung, 
bei deren 2. Bauabschnitt sich durch verrostete Metallanker im Mauerwerk unerwartete Schwierigkei-
ten und Mehrkosten ergeben. Dazu kann sie zwar aus eigenen Mitteln nichts beitragen, hat sich nun 
aber eine Bauspenden-Sammlung vorgenommen, die der Baustelle direkt zugute kommt. Nur wenn die 
erfolgreich ist, kann der dritte Bauabschnitt wie geplant 2010 folgen und die Stiftskirche zum Stadtfest 
2011 saniert und städtebaulich neu in die Altstadt integriert ihre Funktion als Tübinger Wahrzeichen 
wieder wahrnehmen.

Weitere Informationen: www.stiftung-stiftskirche-tuebingen.de

Konto: 555 8100 KSK Tübingen (BLZ 64150020), Stichwort BAUSPENDE

Der Stiftungsrat besteht derzeit aus 5 KirchengemeinderätInnen der Stiftskirchengemeinde. In seiner 
letzten Sitzung hat der Stiftskirchengemeinderat die Tübingerin Ursula Schreiner als weiteres Mit-
glied „von außen“ in den Stiftungsrat zugewählt.
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